
LetzteNachträge 1639

Dobbertin.
S. 301. P. Hoppe heiratete seine erste Frau, Eva Kathar.

Luise Natich 1792März 9 (Kb. Kogel).

Sup. Güstrow.
S. 253. Die erste Frau des Sup. Fuchs, Amal. Elisabeth

Christiane Danneel, war nach handschriftlichenNotizen des Bürger¬
meistersDanneel in Teterow (Vaters des Kirchenrats in Wittenburg)
dessenSchwester,mithin eine Tochter des P. Carl Ludwig Danneel
in Kloster Ribnitz, get. daselbst1757 April 4?

Kalkhorst.
S. 1223/24. Propst D. Romberg verh. 2) 1922 Dez. 5

Elisabeth Minn. Johanna Lembcke,geb. zu Neukloster 1881 Juni 14,
Tochter des Direktors der Blindenanstalt Carl.

Kuhlrade.
S. 152. Die Frau des P. Bütow, Katharine Lonhoven,

1- 1668bg. Dez. 15.
— Frau P. Helmers f 1716 (nicht 1714) März 12.

S. 153. Der Vater desP. Lemb ke hieß Johann; seineMutter
Anna Ilsabe Kuhlbars,- sein SchwiegervaterJakob Balthasar Wilde.

Lambrechtshagen.
S. 118. Meine Vermutung, daßP. Laue, geb. zu Aibnitz um

1719,ein Sohn desRatsherrn Johann war, gewinnt dadurchan Wahr¬
scheinlichkeit,daß sein Vater nachweislich Johann hieß (steht als
Taufpate).

S. 119. P. Fischer heiratete seineersteFrau, Anna Therese
Schomann 1798 (nicht 1797) Juli 6. Er wurde übrigens erst 1797
(nicht 1796)Nov. 2 P. in Lambrechtshagen;Busch war danachnicht
emeritierte sondern starb im Amte.

Lohmen.
>S. 312. Zu P. Nohrberg lies: Verh. 1) 1737 Juni 26

Kathar. Elisabeth Berner, get. zu Waren 1711 Jan. 16, Tochter des
Httu Heinrich Berner, Schwesterdes P. Lorenz Heinrich in Cammin,
,t 1739Juni 26 im 29. I. 2) 1739Okt. 9 Anna Elisabeth Rollmaun,
get. zu Goldberg 1714 Okt. 14, Tochter des Leinwebers Heinrich,
t a. Wwe. 1768 Febr. 19 im 54. I. Rohrberg selbst stammtenicht

1 Nach frdl. Mitteilung desHrn. Amtsgerichtsrat Danueel-Kröpe-
lin, eines Ur-Urenkels des P. Carl Ludwig. Damit ist auch die
einzige Lückebetr. die Herkunft der Frauen der Geistlichenseit 1820
(vgl. Vorwort, S. 7) noch nachträglich ausgefüllt.
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aus Halle, sondern aus Glauchau bei Halle, wo sein Vater 2oh.
Daniel Schulinspektor war.

Lübow.
S. 1243. Frau P. Hafemeister geb. Brandt 1° 1784 bg.

Jan. 16 im 65. 2.

Ludwigslust.
S. 907. P. Ehr ich wurde anstelle des emeritierten Propst

Wüstnch zum Propst des Ludwigsluster Zirkels bestellt.

Gr. Lukow.
S. 602. Präpos. David Franck war in zweiter Ehe verh.

mit der Wwe. des P. Wendt in Vipperow, Lucia Regine
Stcchow, Tochter des P. Nikolaus daselbst,die nochmalsWwe. wd.,'s zu Gr. Lukow 1767 Febr. 17. Die erste Frau, Dorothea 2urisius,
starb anscheinendschon1718.

Kirch Lütgendorf.
S. 721. P. Grantzow war verh. mit Sara Sophie Buch¬

holz (vielleicht Tochter des 1775f Pächters 2oachimFriedrich Buchholz
zu KirchLützendorf), + a. Wwe. zu KirchLütgendorf 1779bg. Nov. 18.

Mecklenburg.
S. 1276. Die Frau des P. Helm hietzSophie Beate Regina.

Gr. Methling.
S. 572. Die zweite Frau des P. Valentin Laub, Doris

Martini, t 16852uni. Die dritte Ehe schlotzLaub wohl unmittelbar
darauf; 1686 März 30 wird bereits eine Tochter getauft.

Möderitz.
S. 982. Die Witwe des P. P a ep ke, nachmals verheiratete

Gehst, starb, nachdemsie nochmalsWwe. geworden,bei chremSohne
zu BehrenLübchin 1788 2an. 10 im 58. 2.

Alt Polchow.
S. 279. P. emerit. Ludwig Thicßing î zu Schwerin 1925

Nov. 23 im 75. 2.

Gr. Raden.
S. 1333. Der Vater der Frau P. Millers, Amtsgerichts¬

sekretärArthur Stäckcrzu Malchow, ist nicht identischmit demRechts¬
anwalt (jetzigenAmtshauptmann) zu Grabow. Letztererist ein Sohn
des Amtsgerichtssekretärsund Bruders der Frau P. Millers.
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